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 Liebe Schülerinnen, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Eltern, 

 

es gibt in der Schule derzeit eine Fülle von Ereignissen, auf die wir auf die-

sem Wege hinweisen wollen.  

Im Rückblick auf die „40 Jahre in 40 Tagen“-Aktion, mit der wir dankbar 

auf die Kooperation unserer Ursulinenschule mit dem Collegium Josephi-

num Bonn geblickt haben, bleiben festzuhalten:  

• ein herzlicher Dank für eine geglückter Reihe schöner Veranstaltun-

gen an alle Mitwirkenden und 

• eine beeindruckende Spendensumme! Mehr als 20. 000,- € kamen 

am CoJoBo und an der USH bei den Sammlungen für die Sozial-

Projekte unserer Schulen zusammen, ein großes Engagement beim 

Sponsored Walk vom CoJoBo nach Hersel und bei den kulturellen 

Abenden. Wir werden hierzu im Dezember eine Scheckübergabe ver-

anstalten. 

 

In der Zeit der Vorbereitung und zum Weihnachtsfest setzen wir traditio-

nell eine Reihe von Momenten der Besinnung und des Zuhörens, auch des 

gemeinsamen Singens, Betens und Feierns ins Werk. Hierauf freuen wir 

uns besonders und wir laden herzlich in die Schulkapelle ein: 

• zu den Rorate-Gottesdienste an zwei Montagen, am 1. Dezember 

und am 15. Dezember, jeweils früh um 7.00 Uhr; 

• zu den Chor-Konzerte am Samstag, den 13. Dezember, um 19.00 

Uhr, und am Sonntag, den 14. Dezember, um 18.00 Uhr; 

• zur Jugend-Christmette am 24. Dezember, um 24.00 Uhr. 



 

 

 

Am 1. Dezember 2014 ist ein dritter großer Schritt unserer Bauphase ge-

tan. Wir dürfen den Unterricht in den renovierten Räumen des Rheintraktes 

gestalten. Hierauf freuen wir uns sehr; auch darauf, das herrliche Ursula-

Fenster im Treppenhaus wiederzusehen, alte Kachelböden in den Fluren 

des Erdgeschosses neu zu entdecken und im Obergeschoss mit gutem 

Überblick über die Rheinlandschaften kreative Impulse zu genießen.  Wir 

bitten alle, achtsam mit der hellen Gestaltung dieses mehr als 100 Jahre 

alten Baus umzugehen und alles Neue sehr pfleglich zu behandeln.  

 

Nun wünschen wir Euch und Ihnen allen eine besinnliche und erfüllte Zeit 

der Vorbereitung im Advent sowie ein gesegnetes und frohes Weihnachts-

fest. Unser neuer Erzbischof Rainer Kardinal Woelki hat auf die Sorge für 

Flüchtlinge unserer Zeit hingewiesen und uns alle um Hilfe gebeten. Auch 

die Heilige Familie, Maria und Josef mit Jesus, dem menschgewordenen Er-

löser in der Krippe, war arm und ohne Herberge. Die Freude der Hirten 

und der Aufbruch der drei Weisen, die kostbare Geschenke bringen, mö-

gen uns für unser Handeln deutliche Hinweise sein. 

 

Noch zwei „Petitessen“: 

 

• auch in diesem Jahr sammeln wir Kleingeld in den Abschlussgottes-

diensten am 19. Dezember, dem letzten Schultag vor den Ferien, 

diesmal zugunsten des Projekts „Kinder- und Jugendhospiz Balthasar 

in Olpe“; 

• am 7. Januar 2015 arbeiten unsere Kollegien in einem Pädagogischen 

Tag, so dass der Wiederbeginn des Unterrichts für alle Schülerinnen 

am Donnerstag, dem 8. Januar um 8.00 Uhr ist.  

 

 


